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SasuSaku oder ItaSaku

Von sasuke_07

Kapitel 2: Unfreiwillig Versklavt

Wow! Vielen Dank für eure Kommis ich bin glücklich das euch die FF ebenfalls gefällt
obwohl es…na ja…anders…ist. So geht’s übrigens weiter Leute (der Titel klingt
härter als es ist…glaube ich zumindest)…

° Sakura biss Itachi in seine Lippe, dieser schrie kurz auf, löste sich schlagartig von ihr,
trat ein paar Schritte zurück und leckte sich seine blutende Lippe…°

/Wie kann sie es wagen? Andere Weiber würden davon träumen das ich sie küsse und
DIE…? HAUT AB!/, dachte Itachi und versperrte Sakura die gerade fliehen wollte den
Weg. „Weißt du was?!“, fuhr er sie wütend an. „Nein, aber ich schätze du verrätst es
mir gleich.“, gab Sakura frech zurück und versuchte an ihm vorbei zu kommen. „So
eine freche antwort gefällt mir nicht /oder…eigentlich doch/“, sagte (bzw. dachte)
Itachi und packte sie grob am Arm. Sakura sah ihn mutig an doch Itachi konnte aus
ihren Augen die Angst herauslesen. „So… du fürchtest dich also vor mir was?!“ Sakura
wurde leicht blass und schüttelte verlogen den Kopf… „Ach…du hast also keine
Angst? Das solltest du aber!“, schrie er sie an und Sakura zuckte unwillkürlich
zusammen. Auf Itachis Gesicht bildete sich ein Lächeln, aber kein normales sondern
ein grausam kaltes und falsches Lächeln. „Ich glaube…, ich nehme dich mit…als
Mensch versteht sich.“ „und wozu!“, platzte es aus Sakura. Dafür kassierte sie
abermals ein eiskaltes Lächeln und Itachi erklärte: „Na als was schon? Als Sklavin… ach
ja und als Mitternachtsimbiss damit ich meinen Durst zu jeder Zeit stillen kann.“
Sakura schluckte schwer als sie das hörte. /Ich eine Sklavin? Und ein
`Mitternachtsimbiss`? Ne nicht mit mir Freundchen, aber… was kann ich denn schon
dagegen ausrichten???/, dachte Sakura. Sie wollte noch nicht einmal darüber
nachdenken was wohl alles passieren könnte als Itachi zu reden begann. „So! Dann
werde ich dich mal mitnehmen, ich bezweifle das du freiwillig mitkommst oder?“
„Aber nein, ich komme ja sooooooo gerne mit dir mit…“, sagte Sakura in einem
verarschenden Tonfall. Itachi verzog wütend das Gesicht denn er war nicht gerade von
ihrem Tonfall begeistert. Doch dann sagte er selbstsicher: „Gut! Ich nehme dich beim
Wort.“, und packte sie gewaltsam am Arm. „WAS? DAS WAR DOCH BLOS
SARKASMUS!!!!!!! UND JETZT LASS MICH LOS DU GROBIAN“, schrie ihn Sakura an und
versuchte sich aus seinem Griff zu befreien. Itachis griff wurde nur noch brutaler und
er flüsterte ihr ins Ohr: „Wenn du sagst das ich Brutal bin dann muss ich dir auch einen
Grund geben um das behaupten zu dürfen.“ Er grinste fies. /Der weiß wohl auf alles
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eine Antwort dieses Arschloch. Autsch!!! Es tut so weh…/, dachte sie und versuchte
nicht zu zeigen welche Schmerzen sie erlitt. „Ich komme nicht mit, das kannst du
vergessen, ich bin doch nicht blöd!“, schrie sie ihn an. „Das dachte ich mir schon und
deshalb…“, er rammte ihr seinen Fingernagel in ihren linken Oberarm und ritzte ein
Zeichen hinein. (Siehe Bilder! Ist das original Zeichen) Sakura musste kurz aufschreien
doch als er fertig war erkannte sie sofort das es das chinesische Zeichen für SKLAVE
war. Sakura versuchte ihn von sich weg zu stoßen doch bevor es ihr gelang, zog Itachi
sie näher an sich heran und rammte ihr seine Faust direkt in den Magen. Sakura
musste wegen des harten Aufschlags kurz etwas Blut ausspucken, doch dann verlor
sie ihr Bewusstsein. Ihr Körper wurde ganz schlaff und Itachi fing sie gerade noch auf
bevor sie auf den Boden aufkommen konnte. Er trug sie (fast schon fürsorglich) auf
seinem Arm nach draußen, dann sah er in den Himmel und hob ohne weiteres ab. Er
flog mit ihr sehr hoch hinauf bis er das Schloss seines Vaters erkennen konnte. (Die
Vampire leben in einem Schloss das über 30 Kilometer in der Luft schwebt, so dass,
kein Menschliches Wesen je in das Schloss hätte eindringen können. /Gut, ich bin
gleich Zuhause… Ich freue mich schon darauf…Besonders da ich jetzt eine neue
Dienerin habe die nur mir Ganz alleine gehört. Na gut okay…nicht ganz. Sie gehörte
ihm zu 84 %, meinen Eltern aber leider auch zu 10% und meinem Bruder zu 4,99999%.
Zu: 0,00001% gehört sie sich noch selbst. Aber das sind so viele Zahlen und zu
grossteil gehörst du auch mir./, verteidigte sich Itachi vor sich selbst in Gedanken. Als
er oben ankam betrat er das Schloss so unauffällig wie möglich und ging in sein
Zimmer. Er legte Sakura vorsichtig in sein Bett und betrachtete sie Seelenruhig. Sein
Magen knurrte wie verrückt und wieso sollte er sich denn schon die Mühe machen in
die Küche zu latschen und sich etwas zu holen wenn er doch bereits hier seine
Mahlzeit hatte. Er ging nochmals näher zu Sakura die immer noch bewusstlos und
hilflos da lag und sich nicht rührte. Itachi Leckte sich genüsslich seine Lippen, er
drehte ihren Kopf zur Seite so dass ihr Nacken perfekt dalag um rein zu beißen und er
zögerte auch nicht lange. Er rammte seine spitzen Fangzähne in ihre Hauptschlagader
und begann das Blut raus zu saugen. /Mmmm… Blutgruppe 0. Momentan immer
seltener…/, dachte er und wollte gar nicht mehr aufhören ihr das Blut aus zu saugen.
Er riss sich dann aber doch zusammen und hörte auf zu trinken. /Wir wollen ja nicht
das so eine Schönheit wie du es bist stirbt. Außerdem nutzt du mir nur als lebendige
Dienerin etwas… Oder als Vampirin aber… Wenn du eine Vampirin währst könnte ich
nicht mehr dein Blut trinken und das währe doch schade…Halt! Was denke ich da
denn für gequirlte Scheiße? Sie ist nicht hübsch und es wäre egal wenn sie stirbt, es
würde sowieso niemand mitkriegen…/, dachte Itachi und schüttelte nur den Kopf. Er
schrieb etwas auf einen Zettel holte ein Bündel aus einem seiner Schränke, legte
beides neben Sakura aufs Bett. Er überlegte wie er seinem Vater erklären Konnte dass
er nun eine Menschliche Dienerin hatte und wie er ihn überzeugen konnte, dass er sie
`behalten` dürfe. Er hatte bereits eine Idee doch um diese in die Tat um zu setzen
verließ er den Raum und ließ Sakura alleine zurück.

// In Itachis Zimmer (4 45 Uhr morgens): //
Sakura öffnete verschlafen ihre Augen und sah sich um. Sie war mit einemmal
hellwach und versuchte sich zu orientieren. /Wo zum Teufel bin ich? /, dachte sie und
ihr Blick fiel auf ein Bündel Kleider und auf einen Zettel. Sakura richtete sich auf um
nach dem Zettel zu greifen als sie einen furchtbaren Schmerz in ihrem Genick spürte
und die Hand an die Schmerzende Stelle presste. /Autsch! Verdammte Scheiße…
warum tut das den so weh? Er …er hat doch nicht? Nein Bitte nicht… so ein mist.
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Dieser wie hieß er noch gleich? Ito…Itan…Ite…nein, es war irgendetwas mit
Ita…Auch ja…Itachi oh man bin ich blöd…Dieser doofe Itachi hat mich doch
tatsächlich gebissen./, dachte Sakura beleidigt. Auf einmal bekam sie einen Schock.
/Was ist wenn die Geschichten über Vampire stimmen z.B: Das man sich nach dem
man gebissen wurde ebenfalls in einen Vampir verwandelt? Oder nach 24 Stunden an
Blutmangel stirbt…? Okay, Blut habe ich noch genug… und/, Sakura griff sich mit der
leicht zittrigen Hand die Zähne entlang und dachte dann erleichtert: /Phu… und
Vampirzähne habe ich auch nicht. Dann sind das wohl bloß Gerüchte…Hoffe ich
jedenfalls…/ Sie griff nach dem Zettel und begann zu lesen:

An meine menschliche Dienerin, Sakura! /Na klasse, fängt ja gut an…/, dachte Sakura
verbittert und las weiter…
Ziehe die beiliegenden Dienstklamotten an und komme um 5 00 Uhr (morgens) in den
Speiseraum, ich erwarte dich.
P.s: Betrete den Speiseraum erst wenn du mein Signalwort hörst!
Itachi Uchiha

Sakura starrte wie gebannt auf den Zettel. /An meine menschliche
Dienerin…Pha…der hat Nerven. Und was für ein Signalwort? Und wo ist denn dieser
Scheiß Speisesaal? Und …Moment mal… igitt! Der hat ja mit seinem Blut
unterschrieben…/, dachte Sakura angewidert und legte den Zettel bei Seite. Sie
widmete sich nun dem Kleiderbündel und breitete es aus. Auf Sakuras Stirn begann
ihre Schläfe wie wild zu pochen und sie dachte zornig: /Was zum? Das ist doch nicht
sein ernst! So ein perverses ***(für Kinder unter 18 ist dieses Wort nicht geeignet =) ).
Ich will diesen Lappen nicht anziehen darin sehe ich ja aus wie eine Hure!!!!!!! Ich
wette, dass das einmal Reizunterwäsche von einer Beach war…/ (Oh man, Sakura und
solche Ausdrücke?) Sakura hatte ein schwarzes knappes Oberteil mit vielen rissen (so
das mehr als die hälfte ihrer Haut frei war) und einen gerade mal 8-9cm knappen Rock
an. Total genervt zog sie die Sachen an schließlich wollte sie Itachi doch nicht
erzürnen. Sie nahm abermals den Zettel in die Hand und wollte ihn gerade in tausend
kleine Stücke zerreisen, als sie sah, dass auf der Rückseite ebenfalls etwas stand.
Hinten war eine Karte abgebildet die die Räume des Schlosses anzeigte und wo sich
der Speisesaal befand. Sie überlegte kurz ob sie einfach nicht hingehen sollte, ging
dann aber doch (zu ihrem Glück ^_^) Sakura verlies das Zimmer und machte sich auf
den Weg zum Speisesaal. /Was tu` ich eigentlich? Warum bin ich eigentlich hier? /,
schoss es ihr plötzlich durch den Kopf als sie vor der Eingangstür zum Speisesaal
stand. Plötzlich hörte sie Stimmen die aus dem Speisesaal kamen und lauschte
neugierig.
//Im Speisesaal: // Alle Uchihas und deren Diener (außer der Bedienung und der
Köche) saßen auf einem riesigen Tisch. Auf der linken Seite saßen alle Diener,, dann
gab es mehrere freie Plätze und am anderen Ende saßen Itachi, sein Bruder und
gegenüber seine Eltern. /Ah…sie ist da./, dachte Itachi und richtete sich auf. Seine
Eltern und Sasuke sahen ihn fragend an. „Vater, ich hätte eine Bitte an dich.“, sagte
Itachi locker. „und…um was geht`s?“, gab sein Vater interessiert zurück. „Na ja, ich
finde das wir zu wenig Diener haben und ich hätte einen neuen Diener gefunden.
Einen persönlichen Diener.“, fügte Itachi hinzu. „Na ja, ich weiß nicht…“, gab sein
Vater nachdenklich zurück. „Sie hat bereits das Mal…“ „Was?! Ach… na ja, da bleibt
uns wohl nichts übrig als sie auf zu…“, weiter kam er jedoch nicht da er von Mrs.
Uchiha unterbrochen wurde. „SIE? Sagtest du gerade SIE?“, fragte sie Itachi ungläubig

                http://www.animexx.de/fanfiction/195963/ Seite 3/5

http://www.animexx.de/fanfiction/195963


Her blood is mine

und dieser nickte nur. Stille trat ein, bis Itachi fort fuhr: „Na dann, wäre ja alles
geklärt…Komm rein `Sakura`!“ Alle (auch die Diener) starrten auf die Tür die gerade
auf ging. Sakura streckte ihren Kopf hindurch und sah sich schüchtern um. „Moment
mal? Das ist ja…EIN MENSCH!“, kam es von allen Seiten und Sakura spürte, wie sie von
den Blicken durchbohrt wurde. /Oh…Scheiß Situation, ich will hier weg…/, dachte sie
und wollte gerade wiedr raus gehen, als Itachi amüsiert rief: „Nun komm schon her,
wir beißen nicht…na ja, ein kleines bisschen!“ Sakura zögerte erst doch dann ging sie
auf ihn zu. Sasuke drehte sich erst jetzt gelangweilt zu ihr um und als sich ihre Blicke
trafen schrieen beide gleichzeitig: „DU?!“ „Ihr kennt euch?“, mischten sich nun Mr. Und
Mrs. Uchiha ein. „Nein!“, log Sasuke knapp. „Nein, nicht direkt…“, antwortete Sakura
und sah zur Seite. „Wie nicht direkt?“, hackte Mr. Uchiha nach. „Ach, ich hätte sie
einmal beinahe aus gesogen doch wer will schon das Blut einer so hässlichen Tussi?“,
log Sasuke abermals. „Pha…von wegen du Schnösel.“, murmelte Sakura vor sich hin.
„Willst du etwa andeuten, dass ich lüge?“, fragte Sasuke wütend. „Ja! Aber wenn da zu
kompliziert für dein mini Hirn ist dann sage ich es dir halt direkt ins Gesicht. DU
LÜGST!“ Jetzt reichte es Sasuke und er knallt wütend seine Hände auf den Tisch so
das er die ganze Aufmerksamkeit auf sich lenkte. „GUT ! NA LOS, DANN SAG DO WIE
ES WIRKLICH WAR WENN ICH ANSCHEINEND LÜGE!!!“ /Sie wird sich sowieso nicht
trauen etwas zu sagen/, dachte Sasuke und lies sich zurück und seinen Stuhl leiten.
„Fein! Wie du willst: Mir ist es nur halb so peinlich wie wahrscheinlich dir wenn alle
erfahren, dass du und der da“, sie deutete mit dem Finger auf Itachi dem schlagartig
das lachen verging (er hatte während des Streits andauernd gelacht) und sie fuhr fort:
„Mich Zuhause beim umziehen beobachtet habt und…“, weiter kam sie nicht da Itachi
ihr den Mund zu hielt. „Es reicht jetzt! Nun setz dich hin!“, befahl er ihr im Flüsterton
und sie setzte sich aufgebracht hin. Sasuke hatte sich zur Seite gedreht, damit
niemand den Rotschimmer auf seiner blassen Haut sehen konnte. Nach ein paar
Minuten kamen die Diener und brachten ihnen das Essen. Einer der Diener stellte das
Essen auf Itachis Teller und Sakura sah mit entsetzen was es gab und es drehte sich ihr
der Magen um. Auf dam Teller lag ein noch von Blut triefendes rohes Stück Steak. Der
Diener kam auch zu Sakura und sagte schnell ihr Essen kommt gleich. Sakura wollte
noch widersprechen doch da war er schon weg. Sakura drehte sich zu Itachi und
flüsterte ihm ins Ohr: „Äh…Itachi, ich bin wirklich nicht heikel aber das kriege ich
sicher nicht runter. „Das ist nun dein Problem, du isst was dir unser Koch macht fertig
aus.“ /Wow, wie freundlich…/, dachte Sakura und sah wie der Diener mit ihrem Blech
ankam. „Hier für sie Madame.“, sagte er und stellte ihr den Teller hin. Sakura war echt
happy den sie hatte einen Salat und einen Apfel auf dem Teller. „Vielen Dank!“, rief sie
dem Diener noch hinterher und dieser konnte seinen Ohren nicht trauen. /Hat sie sich
wirklich bei mir bedankt? Das habe ich ja noch nie erlebt…Sie ist ja richtig…nett/,
dachte er gut gelaunt und verschwand. „Ich wusste das Menschen kein rohes Fleisch
essen deswegen habe ich gesagt sie sollen einen Salat bringen.“, sagte Itachi und zog
ihren Stuhl näher zu sich her. „Du bist mir etwas schuldig…“ „Meinst du etwa ein
Dankeschön? Dann bekommst du es jetzt DANKE!“, sagte Sakura höfflich. Itachi
musste grinsen und er flüsterte ihr ins Ohr: „Das war zwar nett von dir aber es war
nicht des was ich von dir wollte. „Ach so? Und was dann“, platzte es aus Sakura heraus
und im nächsten Moment wusste sie es. Denn Itachi hatte seine Hand plötzlich auf
ihren Oberschenkel gelegt und begann ihn auf und ab zu fahren. Aber das wer noch
nicht alles, er ging sogar noch weiter und ging unter die `Dienstkleidung` (also den
Rock). Sakura wurde schlagartig knallrot und das nächste was man vernahm war ein
lauter Aufprall. Alle wandten ihren Blick auf Itachi der nun einen knallroten
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Handabdruck im Gesicht und eine wütende Sakura neben sich hatte die mit ihrem
Stuhl so weit weg rutschte wie nur möglich. Sasuke versuchte krampfhaft seinen
Lachanfall zu verbergen, während seine Eltern und die Diener total geschockt auf
Itachi und Sakura starrten. /Na warte… das wirst du mir noch büssen Sakura und wie
das wird nicht schön sein, zumindest, nicht für dich…/, schoss es Itachi durch den Kopf
und er stand wütend auf. „Komm mit!“, befahl er Sakura und diese stand
schlussendlich auf und folgte ihm obwohl, sie musste zu geben sie hatte ein ganz,
ganz schlechtes Gefühl bei der Sache…

So Leute, das war`s. Ich will ca. 10 Kommis sonst geht’s nicht weiter : Blue_Angel

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/195963/ Seite 5/5

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/195963

